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des Nationalrates XVIII. Gesctzgcbungsperlode 

Herrn 

Republik Österreich 

Dr. Wolfgang Schüssel 
Wirtschaftsminister 

Präsidenten des Nationalrates 
Dr. Heinz FISCHER 

Parlament 
1017 Wie n 

Wien, am 8. Jänner 1991 
GZ.~ 10.101/347-XI/A/1a/90 

26 lAB 

1991, -(J1- 1 0 

ZL/ 51 IJ 

In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 

51/J betreffend Ausbaupläne beim BRG Steyr, welche die Abgeord­

neten Gartlehner und Genossen am 22. November 1990 an mich rich­

teten, stelle ich fest: 

Zu den Punkten 1 und 4 der Anfrage: 

Im Planungsprogramm für 1990 ist ein Dachausbau und eine Adap­

tierung des BRG in Steyr vorgesehen, wofür auch Ausbaupläne er­

arbeitet wurden. Da das Bundesdenkmalamt keine wesentliche Ver­

änderung der Dachflächen zum Einbau von Fenstern zuläßt, konnte 

der geplante Dachbodenausbau nicht realisiert werden. Derzeit 

sind Überlegungen für Zubauten in Ausarbeitung, die den Inten­

tionen des Bundesdenkmalamtes eher entsprechen sollten. 

Zu den Punkten 2 und 3 der Anfrage: 

Aussagen über Kosten sind erst dann möglich, wenn die neuen 

Ausbaupläne vorliegen. 
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Zu Punkt 5 der Anfrage: 

Republik Österreich 

~- .:::: 

Dr. Wolfgang Schüssel 
Wirtscflaftsminister - 2 -

Ingesamt stehen laut Bundesvoranschlag 1990 für Neubau, General­

sanierung und Instandhaltung 911,5 Millionen Schilling zur Ver­

fügung. 

Zu Punkt 6 der Anfrage: 

Auf Beamtenebene wurden bereits im Juni 1990 Verhandlungen mit 

dem Bundesministerium für Finanzen geführt, wobei für den Ansatz 

Schule rund 747 Millionen Schilling gefordert wurden. Die Beam­

tenverhandlungen sind jedoch noch nicht abgeschlossen. 
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